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Ausflüge nach Wolfsburg haben immer einen besonderen 
Erlebnischarakter. 
 
Die Eichendorff-Schule in Wolfsburg wurde im Jahr 2009 mit dem Titel „Elite Schule des 
Fußballs“ ausgezeichnet, eine Bezeichnung, die stolz im Eingangsbereich der Schule zu sehen 
ist und über die sich auch Norbertus freut, denn die Eichendorff Schule ist uns schließlich seit 
10 Jahren freundschaftlich verbunden und zweimal im Jahr treffen wir uns zu einer 
Begegnung, bei der Fußball eine wichtige Rolle spielt. Meistens sind die Spiele in Wolfsburg 
für die neuen Norbertus-Spieler aus der Klasse 5 die erste Gelegenheit, sich im grünen oder 
roten Dress unserer Fußballmannschaften auszuzeichnen und sich für weitere Aufgaben 
anzubieten. In diesem Jahr hatte Eichendorff Schulinspektion und verständlicherweise wenig 
Zeit und die Gelegenheit, beim Turnier zur Titelverleihung „Eliteschule des Fußballs“ 
mitzuspielen, konnten wir leider wegen der Fahrten- und Projektwoche im September nicht 
wahrnehmen. Somit fand 2010 die Reise nach Wolfsburg erst Ende Oktober statt, aber der 
Kunstrasen des Porsche-Stadions machte keine großen Probleme; zudem regnete es nicht und 
die Temperaturen erlaubten ohne Schwierigkeiten gute Fußballspiele. 
Herr Werner und Herr Wiemeyer hatten 14 Jungen aus den Klassen 5 und 6 versammelt; Herr 
Hein half als weiterer Fahrer und so startete die Reise in die Volkswagen-Stadt. Moritz Plehn, 
Franz Zülicke, Vitus Kraft, Paul Stork, Tom Folkerts, Jakob Behrendt, Philipp Heinrichs, Kai 
Knochenmuß, Gia Bao, Willi Neum, Erik Gerner und Friedemann Kampe bildeten unser 
Aufgebot. Das Fehlen von Jonas Kliche, Hardy Trieschmann und Uz Müller sollte sich 
bemerkbar machen.  

                       



Unsere in Grün aufspielenden Youngster sollten es schwer haben, zumal die Gegner von der 
Eichendorff-Schule darauf erpicht waren zu demonstrieren, dass sie erfolgreicher spielen 
können als beim Norbertus-Turnier im September. So hatte unsere Mannschaft keine echte 
Chance, die Wolfsburger waren deutlich besser und überlegen. Unsere Jungen ließen mit 
Ausnahme von Vitus die Gegenspieler agieren und störten fast überhaupt nicht. Mit viel 
Glück und bedingt durch Jakobs Kunst als Torhüter fielen nur drei Tore gegen uns, wobei die 
oft unplatzierten Abschlüsse der Wolfsburger uns zugute kamen. Nach etwa 15 Minuten 
Spielzeit lief tatsächlich der allererste Angriff unserer Jungen auf das Tor der Gegner und 
Hendrik schaffte es sogar, ein Tor zu schießen. Im Anschluss an eine Ecke hatte Franz sogar 
noch eine Abschlusschance, die Eichendorff-Schüler machten aber dennoch ihr viertes Tor, 
als ein Konter über Verteidiger Paul hinweg den Weg in unser Netz fand. 

                                   
 
Die Norbertus-Mannschaft im roten Trikot trat erfolgreicher in Aktion. Im parallelen Spiel 
geriet sie 0 : 2 in Rückstand, gewann aber zum Schluss mit 3 : 2 durch Treffer von 
Friedemann,  Gia Bao und Moritz.   

                 
 
Während unsere „rote Mannschaft“ durch ein Tor von Moritz 1 : 1 spielte, zeigte die „grüne“ 
Mannschaft gegen das andere Eichendorff-Team eine ähnliche Vorstellung wie im ersten 
Spiel. Mit Glück und Verstand wurde verteidigt und es verging wieder eine geschlagene 
Viertelstunde, bis das Wolfsburger Tor in eine leicht gefährdete Situation geriet. Der 



Dauerdruck auf unseren Torhüter Jakob hielt an und man musste sich wundern, dass er am 
Schluss nur 4 Gegentore hinzunehmen hatte. Mit einem Freistoß vor dem Wolfsburger Tor 
war die Begegnung sogar mal kurzfristig offen.  
 

                               
 
Abschließend spielten unsere beiden Norbertus-Mannschaften gegeneinander und „Rot“ 
gewann 7 : 0. Dann gab es ein gutes Mittagessen und Urkunden für die Plätze zwei und vier. 
Ein schöner und unterhaltsamer Fußballvormittag war zu Ende. Diesem folgte ein ebenso 
unterhaltsamer Ausflug in das Wolfsburger Badeland, damit sich alle unsere Jungen 
entspannen und frisch gekämmt und gewaschen nach Hause fahren konnten. Den Gastgebern 
von der Eichendorff Schule, Herrn Vogel und Herrn Siebenborn, sei an dieser Stelle herzlich 
für die Gastfreundschaft gedankt und wir freuen uns auf weitere Begegnungen in 
freundschaftlicher Atmosphäre, um die Bande zwischen unseren Schulen zu stärken.   
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